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Nro . 18 .
sidia

Olden

wöchentliche

burgische

Montag , den 4ten Mai 1801 .

Anzeigen .

1. Gerichtl . Proclam . und Publicat .

1) Da der bis jetzt für Herrschaftliche Rechnung gehobene Zoll am Deichstrich im Stebin :

gerlande nunmebro entweder auf Dren , Sechs oder Zehn Jabre am 21 . May d . J . , als auf

Jolyannis dieses Jahrs anzutreten , effentlich meifibietend verpachtet werden soll ; so wird sole

ches hiedurch zu Jebermanns Wissenschaft gebracht , und können demnach die Pachtliebhaber sich

on dem erwähnten Tage Morgens um o Ubi biefelbst in der Cammer einfinden , die Conditionen

vernehmen , und sodann nach Gefallen bieten und contrahiren . Oldenburg , aus der Cammer ,

1801 Apr . 30 .

Romer Schleifer . Ment , Erdmann .
Zeel .

2) Diejenigen , welche bey den Aemtern Pacht : Canon und Recognitions : Gelber in N.

St . zu bezahlen haben , Fönnen in diesem die Zahlung auchMonat baselbst

in Golde , mit einem Aufgelde von 9 Procent , leisten , alfo z . B . statt 100 Rthlr , N.

St . in Golde 109 Rthl . , statt 10 Rthl . N. 3 St . in Golde 10 Rthl . 64 gr . 4 schw . , statt t

Rthl . St . in Golde i Rthlr . 6 Gr . 2fchw . u. f. w . bezahlen . Mit eben dem Agio können auch

im gegenwärtigen Monat bey der herrschaftl . Caffe die unmittelbar an diese in N. St , zu

entrichtenden Canon and Recognitions - Gelder in Golde abgetragen werden . Oldenburg aus

der Cammer den 2 . May 1801 .

Romer . Herbart . Mens .

3) Wenn nach einem , von dem Magistrat der Kaiserl . freven Reichsstadt Bremen eingegan

genenen Schreiben diejenigen Vorschriften , welche wegen Betreibung der Vichweiden im dorti¬

gen Gebet , im abgewichenen Jahre ergangen find , unverändert geblieben , also auch jetzt nur

zu beobachte sind : so wird solches hieburch offentlich bekannt gemacht . Oldenburg , aus der

Cammer ben 4. May 1801 .

Romer . Herbart . Schloiferan
Gramberg .

4 ) Es wird hiedurch bekannt gemacht , daß wider alle und jede , welche sich mit ihren ets

waigen Ansprüchen an die Masse der weyl . Just gråthin Paser , in dem , ben hies . Herzogl

Regierungs Eagle angelegt gewefener Angabetermin nicht gemeldet haben , Präclufiv - De¬

cret erkannt worden , und werden selbige bi mit präcludiret , cad ) wird ihnen ein ewiges Still¬

fchweigen auferleget .
5 ) Es wird hiedurch bekannt gemacht , daß Frerich Fischbeck und dessen Ehefrau Lücke,

geborne Wacker , zum Noctermoor , in einem Tefilamento recipreco , das keiner von beyden nach

des einen oder an ein Absterben wieder umzustoßen berechtigt ist , den Hin ich Wacker zum Ete

ben ibres ganzen Bermige s , bis auf einige geringe Legate , ernannt haben , und daß alle und

jede , die Ansuch an gebach en Nachlaß machen , und gegen bemerkte Erb insetzung protestiren

zu können vermeinen , auf d. n 8. Jun . § . I . bey Straße des ewigen Stillsayweigens damit sich



benm hiesigen Herzogl . Landgerichte anzugeben schuldig seyn sollen . Zugleich wird Bråclufit .
Terminus auf den 15 . Jun . d . J . anberahmt . Uebrigens bedarf es in Ansehung derjenigen ,
welche sich bereits am 25. April angegeben haben , keiner wiederholten Angabe .

7) Am 15. May sollen die unter des Magistrats Aufsicht stehenden Wege , mit Inbegriff
bes Steinweges und des Bollwerks jenseits der blauen Hausbrücke geschauet werden . Diejeni
gen , welche diese Wege zu unterhalten verpflichtet sind , werden daher , bey Berordnungsmaßi¬
gen Brüchen erinnert , solche vor der Schauung in guten Stand zu setzen . Oldenburg , vom
Rathhanse , den 30 . Apr . 1801 . Bürgermeister und Rath hieselbst .

8 ) Die Intereffenten des Fußweges außer dem Haaren Thor werden hiemit erinnert , ble

fchadhaften Stellen desselben , bey Vermeidung der verordnungsmåß gen Brüche , und der Auss
dingung auf ihre Kosten , innerhalb 14 Tage in gehörigen Stand setzen zu lassen . Oldenburg ,
vom Rathhause , Apr . 30 . 1801 .

9 ) In Convocationssachen Johann Hinrich Claus , Hausmanns zu Hülstede Creditoren
1) wegen , eines im Jahre 1794 aus der Gemeinheit zugenommenen an den Kaufmann Johann
Christoph Portmann zu efterstede verkauften Plackens Heide und Moorlandes , 2 ) wegen der

Wische , Weide und Loge , Wilphorn genannt , welche Convocante an den Kaufmann Schönfeld
1797 verkauft , Kaufmann Portmann aber 1798 durch Beispruch erhalten hat , werden alle diejes

nigen , welche in den desfalfigen Angabeterminen den 4. Decbr . 1797 und resp . 22ften Decbr .

1800 fich nicht gemeldet , au ihren etwaigen Forderungen an gesagte Grundstücke hiemittelst prás

cludiret und wird denselben zugleich ein ewiges Stillschweigen auferlegt . Decretum Neuenburg
in Judicio , den 23 . April 1801 . Zedelius .

10 ) Es soll das in dem Barneführer Holze aufwachsende Gras auf verschiedenen Plähen

zum Måben am nächsten Sonnabend , den 9. b. M. , an Ort und Stelle meistbietend verheuert

werden , und können demnach die Liebhaber an diesem Tage des Morgens um 10 Uhr in gedach

tem Holze beim Dachsberge fich einfinden . Oldenburg , von Amte d . 2. Mai 1801 . Zedelius .

II ) Da die beiden Fuhrkenschen zu habendorf belegenen Hofstellen Maitag 1802 aus der

Heuer fallen und zur anderweiten Verheurung Termin auf den 9. Jun . d . I . angefest ist , so
Tonnen Liebhaber sich am gedachten Tage , Morgens 9 Uhr hieselbst einfinden und die Verheus

rung gewärtigen . Oldenburg , aus dem Generaldirectorium des Armenwefens , d . 21 . Apr . 1801 .
Muzenbecher .Georg . Lenz . v . Halem .

12 ) Da der Untervogtsdienst in Elsfleth durch Sterbefall vacant ist , so können dazu sich

taugliche Subjecte beim Amte melden . Wer darunter einige Fertigkeit im Schreiben hätte , wür

de Gelegenheit zu einem Nebenerwerb haben , der sehr füglich mit jener Function bestehen kaun ,

und in Betrachtung gezogen zu werden verdient . Eloftether Amt ,

13 ) . Es ist vor einigen Wochen ein kleines Boot , ohne besondere Kennzeichen , am Jahda

deich hinter Toffens angetrieben und daselbst geborgen worben . Der Eigenthümer hat sich daher

innerhalb 6 Wochen beim hiesigen Amte zu melden , sich gehörig zu legitimiren nnd die Regulis
rung des Berglohns zu gewärtigen , widrigenfalls nach der Strandungsordnung verfahren wer

ben wird . Toffens , aus dem Amte , den 23 . April 1801 , 10 Hansen .

14 ) Am 9. Mai sollen in Wierich Wilms Wirthshause zu Eckwarden die zu den Reparatio :

nen der geiftlichen Gebäude daselsst erforderlichen Materialien , als : verschiedenes Eichen und

Zannenbolz , 12 Fiehmen Reith , 2 Fuder Heibe , 500 Faden Musterrepe , 200 Heibestücken ,

300 Mauersteine , 18 Zonnen Kalf , 6 Zonnen Sand , 2 Fuder Lehm , 100 Pfannen , to Bund

Echechte , 100 Weben , verschiedene Nägel , fodann die Zimmer : Maner Decker Mahler : uud

Schmiedearbeit öffentlich mindestforderns ausverdungen werden . Diejenigen , die hieson anzus

nehmen Lust haben , founen sich demnach am bestimmten Tage an Ort und Stelle einfinden , die

Bedingungen vernehmen , und den Verding gewärtigen , auch kann der Bestick zuvor beim Bak

te eingesehen werd . n. Loffens , aus dem Amte , den 25 . April 1801 , Hansen ,

Zweyte Bekanntmachung .
übertragenen Merind
Kaufmann Hoffmann

Ovelg . dgr . 1) Wegen des von Di rck Willms an Georg Rabe
gens Ang . b . 11. May . Pract . Besch . d. 18. 2) Wegen der von bem
1 Harm Hinrich Renke verkauften 4 Jack Landes ang d . 11 . May Pract . Besb . den 8.

3) Megen einer von Hergen Lanzen auf Be end An on Wulf bewirkten Ingrossation Ang . d. n

11 May . Priel Besch . d . 18. Oldenb . dgr . 1) In Johann Hinrich Sanders Concurs

Ang d . 12 May . Deb . d . 2. Jun . Práf . Urtel d . 23. Life d 14 Jul . 2 , We en des von

der Provisorin von Harren an den Rathsserwandten Hegeler verkauften Hauses , Gärten und

Weiden Aug . d . 13. Way . Neuenb . Logr . In Eilert Gerd Hinrich Lübben Concurs Ang.



Delmenh . dgr . In

( Die bey der Convoca
Ded . d . I . Jun .

6 . rr . May . Ded . d . 1 . Jun . Praf . Urt . b . 16 . Life b . 1 . Jul .

wey . Johann Hinrich von Hatten Wittwe Concurs Ang . d . 11. May .

tien am 23 . Jul . v . J . geschehenen Angaben werben bier nicht wiederholet . )

Praf . Urt . d . 15 . Löse d . 29 .

Mittwoch den 13 . d . M. , Nachmittags um I Uhr , follen auf dem Schloßplaße zu Barel
einige 100 Stack Ellern zu Deich - und Schlengenpfählen , Balkschleten , auch Bohnen - und Ho =
pfenstangen bienlich , meistbietend verkauft werden , weshalb sich Liebhaber einfinden und bieten
können . Barel , aus der Cammer , d . 13. Mai 1801 . Melchers . Brünings . Moste .

II . Privatsachen .
1) Dem Claus Koopmann zum Burwinkel sind folgende Sachen diebischer Weise entwendet : 1 ) I grau

melirter Rock mit 2 Reihen länglich runden silbernen Knopfen mit 4eckigten Sternen und geriffelten Ecken . In
dem Rocke sind bei jedem Hermet 2 Knöpfe von derselben Sorte , nur etwas kleiner ; 2 ) I blaue manchesterne
Beste mit weißem Hintertheil und filbernen Knopfen von der eben beschriebenen Sorte , nur etwas kleiner 3 )
I röthlich melirte Weste mit 2 Reihen Knöpfen von Camelgarn ; 4 ) I manchesterne Hose mit schwarzen ges
schliffenen Knöpfen ; 5 ) eine goldene Uhr , woran dus Loch an dem Bügel an der einen Seite über die Hälfte
weggeschliffen ist . Wer den Entwender dieser Sachen dergestalt anzugeben vermag , daß derselbe gerichtlich be =
langt werden kann , erhält unter Verschweigung seines Namens , eine Belohnung von 15 Rthlr . Gold .

2) Dem Hausmann Cord Wenke und dessen Knecht , Johann Feldhuß zu Altenkuntdorf , sind in der Nacht
vom 30 . April auf den 1. Mai folgende Sachen mittels Einbruchs gestohlen worden : 1 bunkelblauer Manns¬
rock von seinem Suche , I dito Ueberrock , I manchesterne Weste mit gelben Puncten und blanken Knöpfen , I
dito Hose , I schwarzseidenes Tuch und 1 Quersack mit Kleinigkeiten . ser von diesen Sachen Nachricht geben
oder den Dieb selbst anzuweisen vermag , erhält eine Belohnung von einem halben Louisd ' or .

3 ) Ein Tey Anker , ungefähr 600 Pfund schwer , woran der Stock ohne Ring und in der Schacht nicht
ganz gerade ist , ist bei Atens an der Weser , wo derselbe von dem Schiffe die siehen Geschwister , ansgeworfen
war , zwischen dem 26 . März und dem 20 . April abhanden gekommen . Wer diesen Anker wieder liefert , oder
an den Kaufmann Clausen in Krake , Kaufmann C. M. Becker in Atens , Oberlootsen Wächter in Geestendorf
oder an den kootfencommandeur in Burhave bestimmte Nachricht deshalb geben kann , hat eine gute Belohnung
zu erwarten .

4 ) Albert Bartels zu Stellhamm ift vor einigen Tagen ein großer schwarzgrauer Hund , der vor dem Kopf
und vor der Brust etwas weißes hat , weggekommen ; wer solchen wieder liefern oder anzeigen kann , wo er sich
aufhält , hat eine angemessene Belohnung zu gewärtigen .

5 ) Dierk Gröne in der Blexer Wisch läßt mit gerichtlicher Erlaubniß 9 gute milchende Kühe , 1 schwarz¬
Danten Rindbullen , I 4jährige Fuchsstute mit einer lesse , 1 6jährige schwarze Stute mit 1 Füllen , 6 alte
Schweine , 1 Schwein , 7 Ferken , I silberne Taschenuhr 1 Stovemühle , I neuen beschlagenen Wagen , I grünes
Wagenaufzeug mit dazu gehörigen Stühlen , verschiedenes Pferdegeschirr , 1 neuen Pflug , 1 neue Egde und sons
#iges Haus und Ackergeråth am 9ten Mai b . I . in seiner Behausung öffentlich meistbietend verkaufen .

6) Es sollen die von der verstorbenen Rathsverwandtin Kuelke zu Jever vormals beseffenen Grundstücke ,
als 1 ) ein nahe beim Wangerthoce zu Jever steyendes von dem Kaufmann Siegmann bewohntes Haus , wel¬
ches eine zur Handlung sehr vortheilhafte Lage hat , und worin seit undenklichen Jahren starke Handlung ge =
trieben worden ist ; 2 ) ein zu diesem Hause gehörender Garten bei der Vorstadt ; und 3 ) das nahe bei dem era
ften stehende vrn Jacob Jonas bewohnte Haus mit einem dazu gehörigen Garten im Moorlande , am Sonn¬
abend , als den 24 . Mai , Nachmittags um 2 Uhr in der Wittwe Hammerschmidt Hause zu Jever verkauft wer
ben . Die Liebhaber werden sich deshalb am gedachten 24 . Mai daselbst einfinden , und nach den Gonditionen ,
die auch vorher bei den Verkäufern , Kaufmann Wolf in Witmund , und dem . Cammersecretair Ehrentraut in
Sever eingefehen werden können , kaufen . Nachrichtlich wird zugleich hiemit auch noch angezeigt , daß sämtliche
Grundstücke Mai 1802 beuerlos sind , und in Befis genommen werden können .

7) Beim Poftverwalter Rasmus in Varel ist eine Parther trocknes Eichenbrennholz in Faden , auch Klap
Holz für billigen Preis zu haben .

8 ) Bei Delrichs in Neustadtgddens sind feine eiserne Oefen in verschiedenen Sorten , Koch - und Bratența¬
pfe , so wie auch neuer rother und weißer Kleesaamen zu billigen Preifen zu bekommen .

9) Ein guter großer eiserner Ofen , einige Thüren mit Sarfen und einige 100 Backsteine sind zu verkaus
fen . Nähere Nachricht in der Expedition .

10) Weyl . Paftor Wardenburg zu Abbetaufen Wittwe und Erben sind gewillet , am 18. Mai d . J . den
Nachlaß ihres Erblassers , bestehend in hausgeräthlichen Sachen , als Schränke , Tische , Stühle . Betten , Leinen¬
zeug , einen ansehnlichen Vorrath Torf , verschiedenes Silbergeräth , als Caffee und Milchkanne , Zucker und
Pfefferstreuer , Feuerstübchen u . dgl . mehr , dffentlich meistbietend verkaufen zu laffen .

11 ) Weyl . Johann Köhlers in der Wüsting Kinder Vormünder , DierkaKöhler und Harm Suhr , haben
Oberliche Erlaubniß erhalten , etwas robes oder unbehauenes Holz den 11. Mai in ihrer Pupillen Wohnung
meistbietend verkaufen zu lassen , auch ersuchen dieselben diejenigen , welche von ihren Pupillen etwas zu fordern
haben , sich fordersamst bei ihnen dieferhalb zu melden .

12 ) Die Torfgråberei auf dem Ellerbrock wird in diesem Sommer fortgefest , und wird demnächst sämtli¬
ther Torf , schwarzer und bunter , so wie er nach und nach trocken wird meistbietend Fadenweise verkauft werden .

13) 3um Ve kauf meiner auf Johann Levins Bau beim Süberschwei belegenen von . Diedr . Anton Glan =
dorf bisher heuerlich benusten Kötterstelle , b . stehend uncefähr aus 2 Küben Gras nnd Futter , nebst Garten ,
Torfmoor , Kirchen und Begräbnisstellen , werde ich am Montage , den 14 . , Mai d. J . des Nachmittags in Jo¬
hann Diederich Ennen Hause bei der Schweier Kirche einen Verfuch machen , bevor zur Wiederaufbauung des
abgebrannten Wohnhauses geschritten wird . zur Nachricht der Kaufluftigen wird hicbei noch bemerkt : daß bie



Stelle nach gefchloffenen Kaufbedingungen sofort angetreten werben und wenigstens von der Kaufumme zu

ganz leidlichen Sinsen darin stehen bleiben können , auch das in der Nacht vom 29. auf den 30. April 6 . 3 . ver¬
Schröder .

unglückte Wohngebäude zu 280 Rthlr . in der Brandcasse versichert stetes Oldenbrok Altendorf .

14 ) Weyl . Utbert Nanken Kinder Vormund , Gerd Höpken , läßt seiner Pupiden våterlichen Nachlaß , als g

Kühe , I Kalb , etwas Rocken , Gersten und sonstige hausgeråthliche Sachen am 11 . Mai im Sterbehause z

Süllwarden öffentlich meistbietend verganten .

15 ) In der St . Lamberti Kirche in dem bedeckten Stuhle süderseits Nr . 13. 14. sind 2 Stellen , und au

der großen Prieche! norderseite in der ersten Meihe auch einige Stellen zu vecheucen. Auch ist eine ornitaspe und

Schlafbank zu verkaufen . Die Expedition giebt nähere Nachricht .

16 ) . Der Kaufmann Wienken junior hieselbst hat das von dem Schneidermeister Schmidt an dem Panzen¬

berge bewohnt werdende Haus , auf Michaelis d. J . anzutreten , zu vermietben .

17 ) Weyl . Beckevamtsmeisters Köster auf dem äußersten Damm Kinder Vormünder , Johann Köhler und

Hermann Mohr , sind gewillet , ihrer Pupillen Wohnhaus , welches auf Michaelis aus der Heuer kommt , den 14.

Mai auf einige Jahre meistbietend zu verheuern , und können die etwaigen Liebhaber dazu sich am besagten

Lage Nachmittags um I Uhr in solchem Wohnhause einfinden .

18 ) Die untere Etage des zuleht von der verstorbenen Xuctionsverwalterin Erdmann bewohnten Hauses ,

welche 3 Stuben mit Defen , I Küche , I Speisekammer , auch eine Schlafstelle für ein Mädchen enthält , ist von

Johannis d . I . an zu vermiethen . Weitere Nachricht ist in der Expeditten der anzeigen zu erfragen .

19 ) Bon den schon mehrmals zum Belegen ausgebotenen Stollhammer Kirchen Kanzel - und Predige

wittwenfundi - Capitalien sind noch sofort 1626 Rthlr . 58 gr . in Golde bei den hebenden Zuraten Uarbsen zins

bar zu erhalten .
20 ) Berend Büsing zu Neuenhoben hat , als Vormund für weyt . J . W. Losen Kinder 30 Rthlr . zu 4 pG

fofort zinsbar zu - belegen .
21 ) Die in Vorschlag gebrachten Vormünder Gerdt Höpken und Gerhard W. Otten haben für ihre Pupil

len , des Albert Nanken Tochter , 572 Rthlr . 36 gr . (Bold sofort zinsbar zu belegen .

22 ) Der Bokter Kirchenjurat Hinrich Jürgens hat 255 Rthlr . Kirchengelder in Golde sofort zu belegen .

23 ) Diejenigen , so von den beim Kloster Blankenburg zum Belegen jest vorråthigen Geldern anlethen wol

len , können sich beim Receptor besagten Klosters Ganzellist Erdmann melden und solche gegen Anweisung der erfor

derlichen Sicherheit sofort in Empfang nehmen .

24 ) Alle diejenigen , so an geliehenen Geldern oder aus andern Ursachen von weyl . Johann Hinrich Wük

benhorst in der Wüsting etwas zu fordern haben , wollen sich dieserhalb bei dem Vormund Andreas Claussen

gegen den 11 . Mai melden .

25 ) Da anjeso häufig die Ostfriesischen , oder segenannten Mallenschillinge , wie auch leichtes Geld , an dop

pelten , ganzen und halben Pistolen , von 3 und 4 As hier gebracht werden , selbige aber weder in Herrschaftlichen

noch andern Ausgaben für voll anzunehmen sind , so macht der Umtsgevollmächtigte Brinkmann zu Schweverfeld

hiemit bekannt , daß dergleichen inskunftige von ihm gar nicht angenommen werden können .

26 ) Der von dem Inspector Glauffen zur Brake angekündigte Mobiliarverkauf wird hiermittelst widerrufen ,

indem der von ihm intendirte Hausbau nicht zu Stande kommt .

27 ) Der in Nr . 16. und 17 , der wöchentlichen Anzeigen bekannt gemachte Verkauf des Mobiliar - und son

stigen Nachlasses des weyl . Justizraths Gether wird am 6. d. M. Morgens um 9 Uhr seinen Anfang nehmen

und damit , wenn solcher in dieser Woche nicht beendigt wird , in der andern Woche fortgefahren werden . We

brigens wird , wie bereits angezeigt worden , mit dem Silberzeuge und Prätiosen der Anfang gemacht werden .

28 ) Es wünscht jemand I oder 2 Pferde in einer Weide nahe bei der Stadt diesen Sommer ins Gras

verdingen . Die Haneymungliebhaber können in der Expedition nähere Nachricht erfragen .

29 ) Wer alte Mauersteine hundertweise um billigen Lohn reinigen will , kann sich fordersamst bei dem Ge

Sucteur Hüner melken .

30 ) Bei einer Expedition in hiesiger Stadt wird ein geschickter Schreiber unter annehmlichen Bedingung

gesucht . Der Bibliothekenschreiber Haven giebt nåhere Nachricht .
31 ) Da ich hieselbst eine Färberei angelegt habe , so verfehle ich nicht , dieses dem geehrten Publicum anzu

zeigen und um gütigen Zuspruch zu bitten . Durch prompte und gute Bedienung hoffe ich eines Jeden za
Oltmanns in der Haarenstraße .

trauen zu gewinnen .
32 ) Der Kaufmann H. Bargen zu Neustadtgödens zeigt seinen Handlungsfreunden an , daß er seine bisher

in Neustadtgödens geführte Handlung jegt nach Leer verlegt habe . Er danket denselben für das geschenkte 3

trauen und empfiehlt sich ihrer fernern Gewogenheit .

33 ) Der Gastwirth R. . Detten zu Ovelgonne zeigt seinen Gönnern und Freunden an , daß er seine Xu¬

berge , genannt die London - Schenke nebst Billard in ein großes Haus mitten in Ovelgonne , dem Kaufmann

Addicks gegenüber , verlegt habe . Da dieses Haus wegen seiner Einrichtung , Lage , seines großen Stalles und

gepflasterten Sefplages wegen vorzüglich zur Wirthschaft geschickt ist , so verspricht er sich auch hinführo den

zahlreichsten Zuspruch .

34) ueber die Ländereien der weyl . S. Ohmsteden und auch Ide Addicks Wittwe , wie auch über Friedrich

Kohlmanns Land zu Brake belegen , geht jest beinahe ein allgemeiner Fußweg . Obgleich dieser von den Inte

resenten mehrmals und sogar durch eine Publication verboten ist , so hat dies bis jest doch die gewünschten

Folgen nicht gehabt . Die Interessenten sehen sich daher genöthigt , nochmals ernstlich einen jeden für den Ge

brauch dieses Weges zu warnen , indem auf jeden Fall gegen die Contravenirnten gerichtliche Hülfe gesuc

werden wird .

Bis zum Ablauf des nächsten Montags können die Weserzollgelder beym Herzogl . Zollamte zu Eisfleth

auch in Golde mit 7 Procent gis gegen Nz entrichtet werden .

Von Herzogt . Militair - Commission ist der Mustier Hinrich Wulf begangener Dieberei halber, nebst Aus

stoßung von dem Infanterie - Corps , zu 4wöchiger Suchthausstrafe condemnicet worden , welchemnächster aus

dem Lande gebracht werden wird .
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